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ANgeDACHT 

„HÖRT NICHT AUF, ZU BITTEN UND ZU BETEN! 

GOTTES HEILIGER GEIST WIRD EUCH DABEI LEITEN. 

 BLEIBT WACH UND BEREIT.  

BITTET GOTT INSTÄNDIG FÜR ALLE CHRISTEN IN DER WELT.“

Liebe Gemeindeglieder und 

Leserinnen und Leser ! 

Mit dem Monatsspruch für 

März 2022 aus Epheser 6,18 

grüße ich Sie herzlich. Gerade 

jetzt in der Passionszeit, wo wir 

des Leidens Jesu und des Lei-

dens in unserer Zeit gedenken, 

ist dieser Hinweis des Paulus 

hilfreich, nicht aufzuhören, Gott 

zu bitten und zu Gott zu beten. 

„Eines Christen Handwerk ist 

Beten“ postulierte später auch 

Martin Luther in einer Predigt.  

Was ist aber beten? Ein mich 

vor Gott öffnen. Mich wie Jesus 

dafür öffnen, dass Gott besser 

weiß, was für mich gut ist als ich 

selber. Vor Gott bewusst da sein 

und seinem Blick standhalten 

mit der inneren Frage: Was 

möchtest 

Du von 

mir bzw. 

von uns in 

unserer 

Situation 

gerade?  

Unser Monatsspruch fordert uns 

auf, wach zu bleiben und bereit. 

Wach für die Aufgaben unserer 

Zeit und bereit, uns als Christ*in-

nen von Gott senden zu lassen 

und unseren Beitrag in Tat und 

Wort zu geben. Etwa unseren 

Beitrag zur Versöhnung in unse-

ren Orten nach der Corona-Zeit 

und vorher immer wieder noch  

an Geduld und Verständnis für 

das Leid der Mitmenschen.  

Oder unser Beten immer wie-

der für Deeskalation in den ge-

fährlichen Spannungen etwa in 

Osteuropa. 

Es geht darum, mit dem Bitten 

und Beten nicht aufzuhören aus 

Verzweiflung, weil es immer 

wieder neue Konflikte und Un-

gerechtigkeiten, bzw. Unterdrü-

ckung von Schwächeren 

durch Machthaber gibt. 

Wie schon in Ephesus 

dran zu bleiben an der 

Hoffnung auf Verände-

rung durch Menschen, 

die sich alle Dinge zum 

Guten gedeihen lassen in 
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ANgeDACHT 

der Hoffnung wie Dietrich Bon-

hoeffer auf Gottes Weggeleit. 

Wie leicht wäre es, sich nur 

noch abzulenken und zurück-

zuziehen von den Aufgaben, die 

uns das Leben heute stellt. 

Leben heißt aber immer Verän-

derung und als Christ*innen le-

ben, diese notwendigen Verän-

derungen zur Liebe hin zu ge-

stalten wie es Jesus Christus 

konsequent vorgelebt hat.  

Ein Weg dazu kann sein, mit 

den Christ*innen auf der ande-

ren Seite des Konfliktes, das 

Gespräch zu suchen. Etwa im 

Konflikt zwischen Russland und 

der Ukraine mit den Brüdern und 

Schwestern im christlichen 

Glauben auf der anderen Seite 

der Grenze Kontakt aufzuneh-

men, anstatt nur den Beeinflus-

sungen durch die jeweiligen ei-

genen Regierungen allein zu 

vertrauen.  Wie sehen diese Mit-

christ*innen die Möglichkeiten 

zu einem Ausgleich? Können 

wir von ihnen lernen? Ist viel-

leicht ein gemeinsames Frie-

densgebet und Handeln mög-

lich? 

Von so einem Vertrauen zuein-

ander können wir auch in uns 

näheren Konfliktsituationen un-

seres eigenen gemeindlichen 

oder familiären Lebens lernen. 

Dabei würde ich das „inständig 

Bitten für alle Christen in der 

Welt“ aus dem Epheserbrief 

weiter fassen. In der Bibel sind  

a l l e Menschen gemeint, die 

von Jesus Christus etwas für ihr 

Leben erwarten. Menschen, die 

sich an IHM orientieren, auf IHN 

hoffen in ihrem Leben in ihren 

Zusammenhängen und Aufga-

ben. So wie Jesus selbst Gott 

für hilfsbedürftige Menschen bat 

und auch selbst für sie da war, 

können auch wir in diesen Wo-

chen vor Ostern Situationen des 

Mitleidens aushalten und gestal-

ten. Und wir hoffen dabei, auch 

selbst die österliche Gegenwart 

des später ja durch Gott Aufer-

weckten zu erleben und bezeu-

gen zu können. Und das tun wir 

im Mai beispielsweise sehr 

gerne auch zusammen mit un-

seren diesjährigen dann Konfir-

mierten. Paulus sagt auch zu 

uns: „Gottes Heiliger Geist wird 

euch dabei leiten.“ Lassen wir 

diese Geistkraft Gottes freudig 

schon heute in uns wirken!  

Es grüßt Sie freundlich  

Ihr Pfarrer Christoph Cäsar 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

NEUES AUS DEM PRESBYTERIUM 

Presbyer*innentag  

am 22. Januar 2022 

Mitten im Januar und inmitten 

der Omikron-Welle traute sich 

unser Presbyterium einen ge-

meinsamen Tag in Euskirchen 

zu verbringen. Es standen weni-

ger gemütliche Stun-

den auf dem Pro-

gramm als die beiden 

Themen: Projekt Dia-

konie in der Stadt/Be-

gegnungszentrum 

Mechernich und die 

personellen Planun-

gen ab dem Jahre 

2023 für unsere Kir-

chengemeinde.  

Das Projekt für die 

Mechernicher Innen-

stadt besteht formal 

aus drei Teilen, dem 

Erstellen eines Ge-

bäudes gegenüber 

dem Rathaus/Polizei, 

die Schaffung von diakonischen 

Angeboten der Daseins-Für-

sorge und die Gründung eines 

Begegnungszentrums für die 

Stadt (BZMe, Quartier). Ein Pro-

jektsteuerer leitet diesen Ar-

beitsbereich. 

Für das Gebäude stehen die 

Wirtschaftlichkeitsberechnun-

gen auf dem Prüfstand, gibt es 

die kalkulierten Darlehen der 

KfW und der Banken tatsächlich 

und können Baufirmen Ange-

bote zu den veranschlagten 

Kosten abgeben? 

Pfarrer Hoffmann be-

richtete von der Ent-

stehung des Diakoni-

schen Werkes in Eus-

kirchen. Dieses 

kommt als Partner für 

Mechernich ebenso 

in Frage, wie das 

Werk in Aachen und 

die Stiftung EvA in 

Gemünd. Sollte das 

Bauvorhaben starten, 

werden klärende Ge-

spräche über die dia-

konischen Angebote 

in Mechernich star-

ten.  

Das Begeg-

nungszentrum 

stellt  
in gewisser Weise Neuland dar. 

Bei diesem dritten Schritt ist an-

gedacht, in einem Mehrzweck-

raum (ca. 100qm) mit Küche 

 
 

 

 

 

BZMe 



 

 6 

AUS DEM PRESBYTERIUM 

und ggf. Cafeteria unterschiedli-

chen Nutzern die zentralen 

Räumlichkeiten anzubieten. Da-

bei ist an soziale und gemein-

schaftliche Angebote gedacht, 

aber genauso ist eine private 

und kommerzielle Nutzung 

denkbar. 

Blankenheim 2023 - so lautet 

das dritte Schlagwort des ge-

meinsamen Tages. Ausgangs-

punkt sind die Überlegungen 

hinsichtlich der pastoralen Ver-

sorgung in der nahen und mittle-

ren Zukunft. Dabei sind drei 

Faktoren im Spiel: Der Eintritt in 

den Ruhestand kann zwischen 

dem 63. und 67. Lebensjahr er-

folgen; ein Stellenzuschnitt kann 

50%, 75% oder 100% umfassen 

und schließlich gibt es neben 

den rein gemeindlichen noch 

funktionale Tätigkeiten von Pas-

torinnen und Pastoren, etwa in 

Schulen, Krankenhäusern, der 

Seelsorge oder der Diakonie 

und regional spezifische Be-

darfe (Tourismus, Flughäfen, 

Katastrophen). 

In einem Rahmenplan ist die 

Entwicklung in unserer Ge-

meinde sowie für die Region 

und die gesamte Landeskirche 

erfasst. In den Presbyterien und 

den Pfarrkonventen wird nach 

gangbaren Lösungen Ausschau 

gehalten. Analoge Prozesse 

auch aus dem katholischen Um-

feld bekannt (Stichwort: GdG). 

Unser regionaler Südkonvent 

bereitet eine derzeit noch nicht 

spezifizierte Kooperation mit 

den Nachbargemeinden vor, um 

einen möglichst großen Spiel-

raum für die Bewältigung der be-

stehenden Aufgaben zu ge-

währleisten. 

 

Karl-Heinz Haus 

verstorben 

 

 

Der Generalsuperieur der Com-

munio in Christo Karl-Heinz 

Haus ist im Alter von 89 Jahren 

verstorben. Mit ihm ist ein langer 

Weg der ökumenischen Verbun-

denheit und geistlichen Nähe zu 

© Sabine Roggendorf 

/pp/Agentur ProfiPress 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

Ende gegangen. Karl-Heinz 

Haus gehört mit Mutter Theresa 

und Herrmann Walch zu den 

Gründern der Ordensgemein-

schaft. In den 90er Jahren ent-

wickelten wir aus der Trauerar-

beit heraus Angebote im Be-

reich der Sterbebegleitung und 

Trauerbewältigung. Gemeinsam 

mit der Stadtverwaltung wurde 

vor knapp 20 Jahren die Me-

chernicher Tafel auf den Weg 

und in den Räumlichkeiten der 

Communio gegründet. 

Grundlegend stimmten wir in der 

Bedeutung des Evangeliums 

darin überein, die caritative Hin-

wendung zu den Nächsten im 

Geiste der Liebe zu praktizieren. 

Mehrfach begegnete ich Karl-

Heinz Haus zuletzt als Seelsor-

ger im Krankenhaus. Mit der Or-

densgemeinschaft der Commu-

nio trauern wir und befehlen un-

seren Mitbruder der Güte Got-

tes.    Pfr. M. Stöhr  

 

Corona V 

Das Kunstwerk zeigt überdi-

mensionierte Streichhölzer, de-

ren Ende abgebrannten Köpfen 

gleichen. Bei genauerem Nach-

denken ist zu erkennen: Men-

schen bestehen weitestgehend 

aus Wasser und Kohlenstoff, 

aber eben abgebrannte.   

So fühlen sich viele Men-

schen in der Region, die ne-

ben mehr als zwei Jahren 

mit Corona auch mit den 

Folgen der Flutkatastrophe 

zu kämpfen hat. Erholsame 

Feste, körperliche Kontakte 

oder ungezwungenes Zu-

sammenkommen fehlen 

den Herzen; bauliche Schäden 

durch das Wasser treten ver-

spätet in Erscheinung und die 

Leistungen der Handwerker 

sind und bleiben limitiert. 

All das reibt an den Nerven und 

es bleibt zu hoffen, dass diese 

nicht am Ende blank liegen und 

es zu Kurzschlüssen kommt. Es 

bleibt weiterhin zu wünschen, 

dass der Geduld-

faden nicht ab-

reißt, Menschen 

weiterhin bereit 

sind, anderen zu 

helfen und am 

Ende ein erträgli-

ches Klima ent-

steht. FMS 

 

©  

M. Stöhr 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

Die Folgen der Flutkatastrophe 

sind nicht einfach weg. Daher 

hat die Rheinische Landeskir-

che in Kooperation mit der Dia 

konie einen Pfarrer mit beson-

derem Seelsorgeauftrag in un-

sere Region entsandt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es tut mir in der Seele weh, 

denn ich erinnere mich an schreckliche Ereignisse während der Flut. 

denn ich kann nicht vergessen und verstehen, was geschehen ist. 

denn ich vermisse liebe Menschen und trauere um sie, weil sie mir feh-

len. 

denn ich spüre Verzweiflung, weil Gegenwart und Zukunft hoffnungs-

los erscheinen. 

denn ich bin ungeduldig, weil es nicht vorangeht. 

denn ich habe Angst, verloren zu gehen. 

oder Sie leiden mit, weil Sie Menschen, die von der Flutkatastrophe 

betroffen sind, begleiten, helfen 

und ihre Perspektivlosigkeit, Angst und Unsicherheitsgefühle spüren. 

Nehmen Sie sich deshalb 

Zeit für die Seele 

im Gespräch mit Pfarrer Dirk Voos, um sich, was Sie belastet, von der 

Seele zu reden und zusammen nach Entlastungen und Verbesserun-

gen zu suchen, damit Sie sich besser fühlen. 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

Außerdem gibt es Beratungs-

büros des Diakonischen Wer-

kes Euskirchen. Beratung und 

Unterstützung beim Ausfüllen 

von Anträgen erhalten sie bei 

Astrid Lauscher, Tel.: 0151-

74479748;

Erreichbar und auch persönlich:  

Aachener Str. 49 in Kall 

Mo – Mi 9.00-13.00 Uhr und  

Do       14.00 -17.00 Uhr 

Oder per email: unwetterhilfe-

eifel@diakonie-eu.de  

Termine nach Vereinbarung!

 

NEUER HAUSMEISTER IN MECHERNICH

Mein Name 

ist Ralf Hei-

nen. Mit mei-

ner Familie 

und zwei En-

kelkindern 

lebe ich bei 

Heimbach. 

Beruflich hat 

es mich über den Kreis Düren 

nach Frankfurt als Eisenbahn-

bereichsleiter (EBL) geführt. Zu-

letzt bin ich für kurze Zeit in ei-

nem Impfzentrum tätig gewe-

sen.

An der Stelle in der 

Roggendorfer Kirchen-

gemeinde interessiert 

mich die Vielfalt an Tä-

tigkeiten und die Ein-

bindung in ein buntes 

Team. 

Mich würde es freuen, 

wenn nach Corona das 

Leben im Gemeindehaus wie-

der an Fahrt aufnehmen würde. 

Gespannt bin ich auf die zukünf-

tige Entwicklung der Kirchenge-

meinde, was das Personal und 

die Gebäude betrifft.

 

Jutta Lindenfels, bislang Ju-

gendleiterin im Bezirk Blanken-

heim, wird ab dem 1. April die-

sen Jahres auch im Mecherni-

cher Bezirk tätig werden.  

Damit werden sich neue Mög-

lichkeiten im Bereich der Koope-

ration zwischen den Bezirken  

 

ergeben. 

Weiteres 

dazu im 

nächsten 

Gemeinde-

brief. 

FMS 

mailto:unwetterhilfe-eifel@diakonie-eu.de
mailto:unwetterhilfe-eifel@diakonie-eu.de
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

ENTPFLICHTUNG VON LOTHAR WEGENER NACH 

20 JAHREN PRESBYTERIUMSARBEIT 

 
im Gottesdienst an Invokavit, dem 6. März 2022 um 10 Uhr in 

unserer Kirche in Blankenheim 

Zur Presbyteriumssit-

zung im Dezember 

2021 legte unser 

Presbyter Lothar We-

gener aus persönli-

chen Gründen sein 

Presbyteramt nieder.  

Das Presbyterium 

dankt ihm im Namen 

der ganzen Kirchen-

gemeinde Roggendorf für sei-

nen zuverlässigen, wichtigen 

Dienst. 

Im April 2001 wurde Lothar We-

gener aus Marmagen mit da-

mals 37 Jahren Presbyter im 

Bezirk Blankenheim. Damals 

engagierte er sich u.a. in der Ju-

gendarbeit.  

Beruflich hatte er gerade vom 

Zoll zu einer kirchlichen Verwal-

tung gewechselt. 

In unserer Kirchengemeinde 

übernahm Herr Wegener schon 

bald Mitverantwortung für die 

ganze Gemeinde Roggendorf 

mit dem Amt des Kirchmeisters. 

So war er zustän-

dig für die Finan-

zen der Kirchen-

gemeinde und 

hinterlässt uns 

durch solide 

Haushaltsfüh-

rung nun genug 

Rücklagen. Neu 

geschaffen hat er 

- weit vorausschauend - u.a. 

eine Investitionsrücklage, aus 

der wir nun jeweils moderne IT-

Infrastruktur anschaffen kön-

nen. 

Auch im Bereich Personalfüh-

rung war Lothar Wegener mehr-

mals ein ausgleichender Ge-

sprächspartner mit umfangrei-

chem Wissen im Bereich des Ar-

beitsrechtes. Auch dafür sind wir 

ihm sehr dankbar. 

Zu Lothar Wegeners Ent-

pflichtung aus dem Presby-

teramt im Gottesdienst am 6. 

März um 10 Uhr laden wir Sie 

alle herzlich ein.  
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

Wir würden uns freuen, wenn 

viele Gemeindeglieder zu die-

sem Abendmahlsgottesdienst 

am Sonntag Invokavit kommen 

würden und Herrn Wegner so 

mit Dankbarkeit aus seinem 

Presbyteramt verabschieden 

würden. 

Herzliche Einladung! 

 

Wir freuen uns, dass Lothar We-

gener sich weiterhin zu unserer 

Kirchengemeinde zugehörig 

fühlt und wünschen ihm Gottes 

reichen Segen für seine neue 

Lebensphase in unserer Mitte.             

Christoph Cäsar  

 

REINIGUNGSKRAFT FÜR UNSERE GEBÄUDE  

IN BLANKENHEIM GESUCHT 

 
Die Kirchengemeinde Roggen-

dorf sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine Reinigungskraft 

für die Gebäude in Blanken-

heim, Lühbergstr. 12. Gereinigt 

werden müssen die Kirche so-

wie das Gemeindehaus mit Kü-

che und Toiletten. Die Arbeits-

zeiten sind je nach Belegung der 

Räumlichkeiten flexibel zu ge-

stalten, der Arbeitsumfang liegt 

ca. bei 8-10 Stunden pro Wo-

che. Die Entlohnung würde zu-

nächst über 450€/Minijob erfol-

gen. 

Falls Sie Interesse haben, mel-

den Sie ich bitte bei Pfr. Cäsar 

Tel. 02449-1677.   

 

Foto: Wodicka 
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MECHERNICH 

DIETRICH BONHOEFFER PROJEKTCHOR 

KARFREITAG UND OSTERMONTAG  

IN DER KIRCHE IN ROGGENDORF 

Am zweiten Weih-

nachtstag 2021 hat der 

Dietrich-Bonhoeffer-

Chor der evangelischen 

Kirchengemeinde Rog-

gendorf unter der Lei-

tung von Pascal Lucke 

das zu Ende gehende 

Jahr genussvoll verab-

schiedet. Neben Weih-

nachtsklassikern wie das Trans-

eamus von Joseph Schnabel 

steuerte auch das begleitende 

Orchester einen Moment der 

Besinnung mit dem Concerto 

Grosso von Arcangelo Corelli 

bei.  

Der aufstrebende Chor begrüßt 

das neue Jahr 2022, wie er das 

alte Jahr 2021 verabschiedet 

hat: „In Begeisterung für die 

Musik.“ So ist das nächste 

Projekt für Ostern 2022 ge-

plant.  

Am Karfreitag um 10 Uhr lädt 

die Kirchengemeinde nach 

Roggendorf zum gemeinsa-

men Gottesdienst mit musika-

lischer Begleitung des Diet-

rich-Bonhoeffer-Chores ein. 

Am Ostermontag um 16 Uhr 

zum österlichen Frühjahrskon-

zert mit Chor und Orchester. 

Der Chor probt immer dienstags 

von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im 

Dietrich- Bonhoeffer-Haus in 

Mechernich. Interessierte Sän-

gerinnen und Sänger können 

gerne zu den Proben hinzusto-

ßen.  

Weitere Infor-

mationen und 

Anmeldung sind 

beim Chorleiter 

Pascal Lucke  

unter 0170-

8795908 erhält-

lich.  

 

Fotos: privat 
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MECHERNICH 

Die Musikerinnen Nele Stercks, Dr. Nicole Besse und  

Uta Horstmann: NOMADIANS 

CD – PRÄSENTATION DER NOMADIANS 

28. Mai 2022 Kirche Roggendorf 18.00 Uhr 

 

 

Corona- bedingt war das Kon-

zert zu Neujahr abgesagt wor-

den. .

 

 

Nun der neue 

Versuch. Der 

Eintritt ist frei 

 
 

MITSCHNITTE VON TON- UND FILMAUFNAHMEN 

Corona-bedingt fielen zahlrei-

che Angebote aus, auch Gottes-

dienste. Ersatz oder eine kleine 

Kompensation sollten und sol-

len künftig digitale Angebote 

bieten. Unsere Formate der Got-

tesdienste per Zoom oder 

Stream zählen dazu, ebenso 

wie Gemeinde- und Got-

tesdienstgruppe per 

WhatsApp und die Her-

stellung kleiner Podcasts. 

Die Aufnahme von geeig-

neten Ereignissen erfor-

dert eine genaue Vorbe-

reitung. Die Texte müssen gut 

hörbar sein, bei Bildern und Vi-

deos ist auf das Tageslicht zu 

achten und oft dient die Auswahl 

Musik der stimmigen Atmo-

sphäre. Durch Frank Kracht an 

der Kamera und Pascal Lucke 

für den musikalischen Bereich 

erfahren wir eine 

gute Unterstüt-

zung.  

Schließlich gilt es 

den Weg von den 

vorliegenden Da-

teien bis Endpro-

dukt technisch zu 
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MECHERNICH 

meistern und das fertige Ergeb-

nis an den Mann oder die Frau 

zu bringen. Ton- und Film-

mitschnitte können per Daten-

träger weitergereicht werden, 

auf eine CD gepresst, per Ser-

ver übermittelt oder in Youtube 

gestellt werden. 

Nach und sollen geeignete For-

mate für unsere Kirchenge-

meinde dabei entstehen und ein 

lebendiges Archiv entstehen. 

Bei diesen Vorhaben können 

wir noch versierte Unterstüt-

zung gebrauchen.  FMS 

 

 

SELBSTHILFEGRUPPE FÜR ANGEHÖRIGE  

VON MENSCHEN MIT DEMENZ   - 14 TÄGIG 

In den geraden Kalenderwo-

chen findet in 2022 weiterhin die 

Selbsthilfegruppe für Angehö-

rige von Menschen mit Demenz 

statt. Gespräch und der Aus-

tausch mit anderen Betroffenen 

kann stärken und helfen, die ei-

gene Situation besser bewälti-

gen zu können.  

Für den 7. März 2022 ist ein 

Treffen der Selbsthilfegruppe 

mit ihren betroffenen Angehöri-

gen ab 15.00 mit Kaffee und Ku-

chen geplant. Wir freuen 

uns auf neue Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer.  

Das nächste reguläre Treffen ist 

am 21.02.2002. 

Montags um 17.00 Uhr im 

Dietrich Bonhoeffer Haus 

Informationen und Anmeldung 

bei: 

Gabriele Bolender, Koordinato-

rin für Gemeinwesenarbeit der 

Stiftung EvA Gemünd  

unter projekte@eva-gepflegt.de 

oder telefonisch unter: 0171/   

3399985 

mailto:projekte@eva-gepflegt.de
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TERMINE MECHERNICH 

 

Für alle unsere Gruppen und Kreise gilt die 2 G Regel  
Kinder und Jugendliche 3 G 

Gruppen 

Lesekreis 
 
 

Frauenhilfe 

Frauengesprächskreis 

Bastelkreis 

Projektchor 
 

  

Nach Absprach  
an wechselnden Orten, Infos bei  
S. Frentzen Stöhr Tel.: 317922 

jeden 1. Mittwoch im Monat 

jeden 1. Donnerstag im Monat 

jeden Mittwoch 

jeden Dienstag  

 

 

20.00 Uhr 
 
 

15.00 Uhr 

19.30 Uhr 

  9.30 Uhr 

19.00 

Mitarbeitendenkreise 

Kreis für Gespräch  und 
Besuchsdienst 

Kindergottesdienstteam 

Go spezial Team 
 
 

 
 

nach Absprache, i.d. Regel mo 
Ansprechpartner: Pfr. Stöhr 

nach Absprache  

nach Absprache,  
Ansprechpartnerin: Pfr.’in Salentin 

 

19.30 Uhr 
 

 

 
 

Spielgruppen 
Anmeldung bei K. De Backer 

Regenbogenkinder 
für Kinder mit oder ohne Eltern 
ab Kindergarten  

Dienstag; Donnerstag; Freitag 
 

Mittwoch 

  9.30 -
11.30 Uhr 

15.00 Uhr  

Kinder & Jugendliche 

* Konfirmand*innen 
 

* Katechumen*innen 
 

* Jungschar (ab 7 J.) 

 

  

Dienstags  
 

Donnerstag 14 tägig 
 

Freitag        Katleen de Backer 

 

 

15.30 und 
16.45 Uhr 

15.30 – 
17.00 Uhr  

15.00 Uhr 

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in der Re-
gel im Gemeindehaus: Dietrich-Bonhoeffer-Haus, statt. 
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GOTTESDIENSTANZEIGER 

 

Wo&Wann 
Tag 

Mechernich 
10.00 Uhr 

Blankenheim 
10.00 Uhr  

04. März  
Weltgebetstag  
der Frauen 

15.00 Uhr  
St. Severinus, Kommern 

19.00 Uhr 
Ev. Kirche 
Blankenheim 

06. März 
Invokavit  

Roggendorf A 
Pfarrer Stöhr Verzicht und Opfer 

A 
Pfarrer Cäsar  

13. März 
Reminiscere 

Roggendorf 
Pfarrer Cäsar 
Kindergottesdienst 

Pfr. Stöhr Alles und doch 

nichts nach 2. Kor 6,1-10 

20. März 
Okuli 

D.-B.-H.   
Zoom Gottesdienst aus dem Dietrich 

Bonhoeffer Haus mit Pfr. Stöhr  
Hoher Einsatz: Folgt mir nach (Lk 9,57ff)  

27. März 
Lätare 

Roggendorf 
Pfarrer Cäsar 

Pfarrer Stöhr Wenn das 

Weizenkorn … Joh 12,20ff 

03. April 

Judika 

Roggendorf A 
Pfarrerin Salentin 
Kindergottesdienst 

Pfarrer Cäsar 
Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmand*innen  

10. April 

Palmsonntag 

Roggendorf 
Pfarrer Cäsar 

Pfarrerin Salentin 

14. April 

Gründonnerstag 

19.00 Uhr  
Roggendorf A 

Pfarrerin Salentin 

Go spezial  

19.00 Uhr A 
Pfarrer Cäsar  
Tischabendmahl 

15. April 
Karfreitag  

Roggendorf A  
Pfarrer Stöhr Mit Chor  
Sieben Worte Jesu am Kruez 

A 
Pfarrer Cäsar 

17. April 
Ostersonntag 

5.30 h   Dietrich-Bonhoeffer-Haus A 
Ostermorgen mit Taizéliedern anschl. evtl. 
Frühstück - Pfarrerin Salentin 

10.00 h Roggendorf A 
Pfr. Stöhr mit Team 
Familiengottesdienst: Aufbruch 
und neue Zeit  

T A 
Pfarrer Cäsar & Jutta 
Lindenfels  
Familiengottesdienst 



 

 17 

GOTTESDIENSTANZEIGER 

Wo&Wann 
Tag 

Mechernich 
10.00 Uhr 

Blankenheim 
10.00 Uhr  

18. April 
Ostermontag  

Roggendorf 16.00 Uhr 
Österliches Frühlingskonzert mit meditativen 

Texten des Bonhoeffer Projektchores 

24. April 
Quasimodogeniti 

 

Kirche Blankenheim 
Zoom Gottesdienst mit Pfarrerin Salentin 

1. Mai 
Miserikordias 
Domini 

Draußen am D.-B.-H  
Pfr.‘in Salentin 
Konfirmation Gruppe 1 

A    
Pfarrer Cäsar 

08. Mai 
Jubilate 

Roggendorf 
Pfr. Stöhr Siehe es war gut 

(mit Konfis)  

 T   

Pfarrer Cäsar 

15. Mai 
Kantate 

Draußen am D.-B.-H  
Pfr.‘in Salentin 
Konfirmation Gruppe 2 

Pfarrer Stöhr  
Singen und jubeln Apg 16.23 
ff 

22. Mai 
Rogate 

Draußen am D.-B.-H.    T 
Pfr.‘in Salentin & Kigo 
Team Tauferinnerungs-
gottesdienst 

 

Pfarrer Cäsar  A 
Konfirmation      

26. Mai 
Himmelfahrt  

Draußen am D.-B.-H. 
Pfarrerin Salentin 

29. Mai  
Exaudi 

 

Kirche Blankenheim 
Zoom Gottesdienst mit Pfarrer Stöhr 

Herz und Sinne erforschen Röm 8,26 ff 

5. Juni  
Pfingsten 

Roggendorf 
Pfr. Stöhr Wahrheit, Irrtum, 

Lügen nach Joh 14 

Pfarrerin Salentin 

6. Juni 
Pfingstmontag 

Videoandacht  - nur auf youtube  
Pfarrerin Salentin 

. 



 

 18 

GOTTESDIENSTANZEIGER 

 

TAUFEN finden im Bezirk Mechernich einmal im Monat statt. Taufgottesdienste 
sind mit einem „T“ gekennzeichnet. 

ABENDMAHL feiern wir in der Regel am 1. Sonntag im Monat, gekennzeichnet 
mit „A“ 

Hinweis MECHERNICH:  
Gottesdienste finden statt in der Kirche in Roggendorf, Landstr. 24  
Fahrdienst zum Gottesdienst, wir helfen ihnen gerne auf telefonische Anfrage 
unter  317922 oder 2497 

Hinweis BLANKENHEIM:  
Gottesdienste finden statt in der Ev. Kirche in Blankenheim, Lühbergstraße 12 

 

Was bedeutet: „Draußen am DBH“ – bei schönem / trockenem Wetter feiern wir 
Gottesdienst auf dem Rondell vor dem Dietrich Bonhoeffer Haus. Als Sitz-
möglichkeit stehen Bierbänke zur Verfügung und nach Bedarf auch Stühle.  
Bei regnerischem Wetter wird der Gottesdienst in die Kirche nach Roggendorf 
verlegt.  

 

Zoomgottesdienste unserer Gemeinde  
Um an einem Zoom Gottesdienst unserer Gemeinde teilzunehmen benötigen sie 
die Zoom App auf einem digitalen Endgerät: PC / Laptop/tablet/Smartphone.  
Je größer der Bildschirm desto besser ist es.  
Nach dem Installieren der App: https://zoom.us/support/download 

benötigen sie zum Beitreten noch eine Meeting ID und ein Passwort. 

Meeting ID: 2151196013 

Passwort: Gospezial  

Wir sind ihnen gerne beim Installieren behilflich.  

Zoomgottesdienste werden als hybride Gottesdienste gefeiert. Das bedeutet es 
ist auch möglich vor Ort – also entweder in der Kirche in Blankenheim oder im 
DBH – mitzufeiern.  

 
Videoandachten finden sie auf unserem youtube Kanal:  
Evangelische Kirchengemeinde Roggendorf  

Ostermorgen am Dietrich Bonhoeffer Haus um 5.30 h 
Wir beginnen in der Dunkelheit mit einem Osterfeuer auf  
dem Rondell – bitte warm anziehen.  
Wir hoffen, dass die dann geltende Corona Schutzver- 
ordnung ein gemeinsames Frühstück ermöglicht. Dazu 
melden Sie sich bitte bei Pfarrerin Salentin an. Danke  

https://zoom.us/support/download


Für alle unsere Gruppen und Kreise gilt die 2 G Regel  
Kinder und Jugendliche 3 G  
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TERMINE BLANKENHEIM 

Frauenkreis  

 

 2. Mittwoch im Monat 

09.03.2022 

13.04.2022 

11.05.2022 

15.00-17.00 Uhr 

 

 

Ökumenischer 

Bibelgesprächskreis  

 donnerstags 

17.03.2022 

21.04.2022 

12.05.2022 

19.45 Uhr 

Alle Termine fin-

den im GZ Blan-

kenheim statt 

Meditation/Eutonie   mittwochs 

13.04.2022 

27.04.2022 

11.05.2022 

25.05.2022 

19.30 Uhr 

14-tägig 

Gospelchor  dienstags  19.00-21.00 Uhr 

KatechumenInnen-  

Unterricht 

 dienstags 17.30-19.00 Uhr  

 

KonfirmandInnen-   

Unterricht 

 donnerstags 16.30-17.30 Uhr  

Kindergottesdienst 

 

 06.03.2022 

17.04.2022 

01.05.2022 

  

Kindergruppe Happy Kids               montags  16.00-17.30 Uhr 

 

Ansprechpartnerin    

für Jugendarbeit:     

  

Jutta Lindenfels 

Tel.: 0176-20930164  
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MECHERNICH & BLANKENHEIM 

UNSERE TEAMER UND TEAMERINNEN 

AUF FORTBILDUNG 

Mitarbeitenden Schu-

lung Ja oder Nein?  

Unter 2 G plus wagten 

wir es und trafen uns 

alle im vom PTI nun 

angemieteten Ta-

gungshaus in Königs-

winter. (Leider hat die 

Landeskirche das ei-

gene Tagungshaus 

des PTI aufgeben 

müssen). Mit Maske 

ging es kreativ los mit Warm-

werden und Kennenlernen – 

denn jedes Jahr kommen 

auch neue Teamer*innen 

dazu – und reflektieren der ei-

genen Rolle im Konfi Team.  

Der Kern der Fortbildung be-

steht darin, dass Kleingrup-

pen Arbeitseinheiten für Kon-

fistunden planen und schließ-

lich probeweise durch-

führen. Alle Arbeitsein-

heiten drehten sich in 

diesem Jahr darum, 

welche unterschiedli-

chen Erfahrungen Men-

schen mit Gott machen. 

Dazu nutzten wir viele 
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MECHERNICH & BLANKENHEIM 

Methoden der Erlebnis-

pädagogik.  

Am Ende der Fortbil-

dung stehen dann nicht 

nur gut erprobte Ar-

beitseinheiten für die 

Konfis, sondern jede 

und jeder hat auch 

noch einmal ganz per-

sönlich für sich und den 

eigenen Glauben Stärkung mit-

genommen.  

Die Teamer*innen freuen sich 

jetzt darauf, das Erprobte mit 

den Konfis zu erleben.        

Alle Fotos: S. Salentin  

Danke an das Leitungsteam des 

PTI – Miriam Hoffmann und 

Susanne Salentin - für ein inten-

sives Wochenende.

 

BLOCKTAG STATT KONFI FREIZEIT DER KONFIS MECHERNICH  

In den Genuss der Ergebnisse 

der Fortbildung unserer Tea-

mer*innen kamen als erstes 

die Konfis Mechernich, die in 

diesem Frühjahr konfirmiert 

werden.  

Leider haben wir die Konfifrei-

zeit wegen Corona erneut 

ausfallen lassen, stattdessen 

trafen sich die Gruppen ge-

trennt voneinander / zeitlich ver-

setzt am Dietrich Bonhoeffer 

Haus, unterbrochen von einem 

Ausflug zur Kakushöhle.  

 

Wer oder was und wie ist Gott? 

Dazu gab es immer erst eine er-

lebnispädagogische Übung, 
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MECHERNICH & BLANKENHEIM 

zum Teil auch mit Action; die Er-

fahrung aus dem Spiel wurde 

dann mit einer biblischen Ge-

schichte verknüpft. 

Spiel & Spaß und Nachdenken 

wechselten sich ab. Lustig, ab-

wechslungsreich und lehrreich – 

so das Fazit der Konfis.  

Fotos: S. Salentin & M. Henric-Petri 
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MECHERNICH 

UNSERE KONFIRMANDINNEN & KONFIRMANDEN  

Möge die Straße uns zusammenführen 

und der Wind in deinem Rücken sein; 

sanft falle Regen auf deine Felder und 

warm auf dein Gesicht der Sonnenschein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KONFIRMATION AM 1. MAI 2022 

Wir wünschen unseren Konfis Gottes Segen auf all ihren Wegen. 

 

Wir hoffen, dass wir die Konfirmation bei gutem Wetter draußen auf 

dem Rondell vor dem Dietrich Bonhoeffer Haus feiern können. Bei 

schlechtem Wetter sind wir in der Kirche in Roggendorf.   

 

Kevin Baum, Kalenberg 

Alina Baur, Mechernich 

Philipp Janzen, Firmenich 

Julietta Kracht, Mechernich 

Alexander Maier, Mechernich 

Fabrice Neher, Kommern 

Philipp Österling, Kommern 

Isabella Rhein, Mechernich  

Marie Schmitt, Mechernich 

Lanah Rohde, Strempt 
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MECHERNICH 

UNSERE KONFIRMANDINNEN & KONFIRMANDEN

Führe die Straße, die du gehst, 
immer nur zu deinem Ziel bergab; 

hab, wenn es kühl wird, warme Gedanken 
und den vollen Mond in dunkler Nacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KONFIRMATION AM 15. MAI 2022 

Wir wünschen unseren Konfis Gottes Segen auf all ihren Wegen. 

 

Wir hoffen, dass wir die Konfirmation bei gutem Wetter draußen auf 

dem Rondell vor dem Dietrich Bonhoeffer Haus feiern können. Bei 

schlechtem Wetter sind wir in der Kirche in Roggendorf 

 

Emily Heil, Mechernich  

Nicole Bauer, Mechernich 

Simon Alsmann, Mechernich 

Anastasiya Andres, Strempt 

Annika Gerber, Kommern Süd 

Marlena Gerber, Kommern Süd 

Angelina Götze, Kalenberg 

Violetta Jabs, Mechernich  

Emily Mezler, Breitenbenden 

Anna Stellberg, Mechernich 

Anastasia Tucholke, Mechernich 
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BLANKENHEIM 

© Nahler  

 

KONFIRMANDENTAGE UND KONFIRMATION 2022 

Vom 25. bis 27. März 2022 fah-

ren unsere KonfirmandInnen 

aus Blankenheim in die Jugend-

herberge nach Gerolstein zu ih-

ren Konfirmandentagen.  

Zum Thema  

„Gott – Wie und wo begegnet 

er mir? Wie oder was ist 

Gott?“ erarbeiten sie dort zu-

sammen (unter Corona Bedin-

gungen) mit unseren ehrenamt-

lichen Jugendlichen, Frau Lin-

denfels und Pfarrer Cäsar den  

 

Vorstellungsgottesdienst 

am 03. April um 10.00 

Uhr in Blankenheim. 

 

Dazu laden wir die Familien 

und die ganze Gemeinde 

herzlich ein.  

Unsere Konfirmandinnen und 

Konfirmanden 

22. Mai 2022 Blankenheim 

Hanna Ewers, Schmidtheim 

Merit Marx, Lommersdorf 

Nico Bons, Marmagen 

Maxim Ritter, Blankenheim 

Dennis Schanz, Mülheim 

Kiara Korfmacher, Udenbreth 

Melina Janßen,  Marmagen 

Miriam Mehnert, Marmagen 

 

Das Bezirkspres-

byterium gratu-

liert unseren Kon-

firmanden und 

Konfirmandinnen 

herzlich und 

wünscht Ihnen 

Gottes Segen für 

ihr weiteres Chris-

tenleben! 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZU UNSEREN GOTTESDIENSTEN IN DER 

KARWOCHE UND AN OSTERN UND HIMMELFAHRT

Erleben Sie - wenn unter 

Coronabedingungen möglich - 

dieses Jahr wieder zusammen 

mit unserer Gemeinde bewusst 

die Karwoche mit folgenden 

Gottesdiensten:   

Palmsonntag, am 10. April 

2022 um 10 Uhr, mit Pfarrerin 
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BLANKENHEIM 

Salentin in der Kirche 

in Blankenheim. 

An Gründonners-

tag, dem 14. April 

2022 abends um 19 

Uhr bieten wir einen 

Tischabendmahls-

gottesdienst auf Ab-

stand in unserem Gemeinde-

haus in Blankenheim an.  

An Karfreitag, dem 15. April 

2022 um 10 Uhr in Blankenheim 

findet ein Abendmahlsgottes-

dienst mit Pfarrer Cäsar statt. 

Es lohnt sich für uns persönlich, 

den Leidensweg Jesu nachzu-

vollziehen und so mitzuerleben, 

welche Liebe Gott in Jesus zu 

uns Menschen hat. Auch eige-

nes Leid und das Leid in unserer 

Welt heute werden so angespro-

chen und gedeutet. 

Feiern Sie mit uns dann auch an 

Ostern in unseren Gottesdiens-

ten das neue Leben 

und erleben Sie so 

auch selbst Aufer-

weckung als Ermu-

tigung für Ihr Leben 

für sich. 

Am Ostersonntag, 

dem 17. April 2022 

um 05.30 Uhr laden 

wir Sie zum Taizé-

Gottesdienst mit 

Pfarrerin Salentin vor 

das Dietrich-Bonho-

effer-Haus nach Me-

chernich ein. 

Um 10 Uhr am Os-

tersonntag im Fami-

liengottesdienst mit Abend-

mahl und Taufe in Blanken-

heim wird zum ersten Mal die 

neue Osterkerze entzündet, die 

uns in den Gottesdiensten bis 

Invokavit 2023 daran erinnern 

wird, dass wir stets mit dem auf-

erweckten Christus in unserem 

Leben rechnen dürfen und sol-

len.  

Zum gemeinsamen Predigtgot-

tesdienst an Christi Himmel-

fahrt, am Donnerstag, dem 26. 

Mai 2022 um 10 Uhr in Mecher-

nich draußen vor dem Dietrich 

Bonhoeffer- Haus mit Pfarrerin 

Salentin sind auch wir aus dem 

Pfarrbezirk Blan-

kenheim herzlich 

eingeladen. (bei 

schlechtem Wetter in 

der Kirche) Um 09.30 

Uhr besteht dazu 

eine Mitfahrgelegen-

heit ab Kirche Blan-

kenheim.  Grafiken: Pfeffer 
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MECHERNICH 

KINDERGOTTESDIENST 

Viel Platz haben die Kin-

der (und auch die beglei-

tenden Eltern) beim Kin-

dergottesdienst im gro-

ßen Saal des Dietrich 

Bonhoeffer Hauses.  

Wir freuen uns sehr, dass 

der Neustart trotz Corona 

so gut gelungen ist. Um die 15 

Kinder kommen einmal im Mo-

nat zum Gottesdienst zusam-

men, den das Team liebevoll 

vorbereitet. Platz bietet der 

große Saal auch für noch mehr 

Kinder – alle sind herzlich Will-

kommen.  

Eltern können ihre Kinder be-

gleiten. Es gilt die 3 G Regel. 

Nächste Termine:  

13. März 

3. April 

Mai – siehe unten 

12. Juni 

TAUFERINNERUNGSGOTTESDIENST  

22. Mai – 10.00 Uhr 

Draußen  

auf dem Rondell vor dem  

Dietrich Bonhoeffer Haus 

 

Das Kigo Team und Pfarrerin 

Salentin laden alle Familien 

herzlich ein zu einem Tauferin-

nerungsgottesdienst.  

Frei nach dem Motto: „Wie 

schön, dass du getauft bist…“  

wollen wir die Taufe als ist ein 

wunderbares Geschenk feiern.  

Bei gutem Wetter – draußen. 

Bei schlechtem Wetter (Regen) 

sind wir in der Kirche in Roggen-

dorf.  
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MECHERNICH & BLANKENHEIM 

AN DIESEM TISCH IST NOCH PLATZ 

HERZLICHE EINLADUNG ZUR JUNGSCHAR 

Mal wird gebastelt, mal wird ge-

spielt,  

mal getobt,  

mal gechillt.  

 

freitags  

in der JUNGSCHAR  

von 15.00 – 16.30 Uhr  im Diet-

rich Bonhoeffer Haus, Mecher-

nich Nord  

 

 

 

 

 

 

 

 

Infos bei Katleen De Backer, 

Tel.: 901871 

Foto.: S. Salentin 

HAPPY KIDS 

Natürlich darfst du auch gerne 

deine Freunde und Freundin-

nen mitbringen. 

Wir freuen uns auf dich!!! 

Jutta Lindenfels und die Happy 

Kids 

Wichtiger Hinweis an die El-

tern: Bitte melden Sie Ihr Kind 

vor der ersten Teilnahme telefo-

nisch oder per WhatsApp an 

(0176 - 20930164). 

 

Wer sind wir? 

Eine Kindergruppe für Jungen und Mädchen im Alter von 6 bis 

12 Jahren. 

Was machen wir? 

Basteln, spielen, backen, kochen, Spaß haben, Geschichten 

hören, und vieles mehr. 

Wann treffen wir uns? 

Jeden Montag (außer in den Schulferien) von 16:00 - 17:30 Uhr. 

Wo treffen wir uns? 

Im evangelischen Gemeindehaus in der Lühbergstr. 12  

in Blankenheim  
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BLANKENHEIM 

KINDERGOTTESDIENST 

Die Kindergottesdienste finden 

in der Regel einmal im Monat 

parallel zum Gottesdienst der 

Erwachsenen statt. 

 

Wir beginnen um 10:00 Uhr in 

der Kirche und die Kinder ge-

hen dann nach dem ersten Lied 

gemeinsam mit dem Kindergot-

tesdienst-Team in den oberen 

Raum des Gemeindehauses.  

Zum Ende des Gottesdienstes 

kommen wir dann wieder runter 

in die Kirche. Manchmal stellen 

die Kinder dann vor, was sie im 

Kindergottesdienst gemacht ha-

ben. 

Manchmal sind wir aber auch so 

sehr mit Basteln beschäftigt, 

dass wir es nicht rechtzeitig wie-

der runter in die Kirche schaffen. 

Dann dürfen die Eltern ihre Kin-

der oben in unserem Raum ab-

holen und sich anschauen, was 

wir gemacht haben. 

Eingeladen sind alle Kinder bis 

zum Konfirmandenalter. 

Ganz kleine Kinder dürfen auch 

gerne von Mama oder Papa be-

gleitet werden. 

Und hier nun die neuen Ter-

mine: 

• 06.03.2022  

• 01.05.2022 

• 12.06.2022  

(Familien-Gottesdienst) 

Am 17.04.2022 findet um 10 

Uhr der Ostergottesdienst als 

Familiengottesdienst mit ei-

ner Taufe statt, deshalb ist im 

April kein gesonderter Kin-

dergottesdienst.  

Auf euer Kommen freuen sich  

Pfarrer Cäsar, Jutta Lindenfels 

und Team 

Bitte melden Sie Ihre Kinder 
vorher bei Jutta Lindenfels an. 
Entweder per Anruf oder per 
WhatsApp unter 0176 - 
20930164 
 

Grafik:Gray 
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN 

TAUFEN 

Oktober 2021 

Bent Hauke Berkowsky, Marmagen 

 

 

 

 

TRAUUNGEN 

November 2021 

Marvin Jähnig und  

Tamara Jähnig, geb. Dunkel 

 

 

 

 

 

BESTATTUNGEN 

November 2021 

Beatrix Specovius (52), Mechernich 

Dezember 2021 

Wilhelm Langebrake (81), Mechernich 

Erich Otto Pelzer (99), Blankenheimerdorf 

Annelie Heimbach, geb. Schlemmer  (79), Blankenheim 

Anneliese Neumann, geb. Kahlen (86), Mechernich 

Michael Kaiser (24), Mechenich 

Januar  2022 

Emil Koll (92), Mechernich 

Andreas Zimmermann (53), Vellerhof 

Ilse Emilie Bruins, geb. Klüppelberg (93), Blankenheim  

Februar 2022 

David Lehmann (66), Mechernich  

Erich Warmer (87), Kommern Süd  
 

©
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WIR SIND FÜR SIE DA 

 

 

 
Gemeindebüro: Karolina Kracht  
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1, 53894 Mechernich 

 
 02443 / 2497  

 02443 / 4038  

 Bürozeiten:          di, mi, fr 09.00 -12.00 Uhr 
   do 15.30 -18.00 Uhr 

 E-Mail       karolina.kracht@ekir.de 
 Homepage: ev-kirchengemeinde-roggendorf.de 

Mechernich 

Pfarrerin Susanne Salentin 
Am Bruch 7, 53894 Mechernich 
 

 02443 / 901867 
E-Mail: susanne.salentin@ekir.de 
 

Pfarrer Michael Stöhr 
Fernblick 2, 53894 Mechernich 

und im Kreiskrankenhaus Mechernich 

 02443 / 317922 
E-Mail: michael.stoehr@ekir.de 

 02443 / 171155 

Jugendleiter z.Zt. nicht besetzt  

Katleen De Backer  
Eltern-Kind-Gruppen 

 02443 / 901871 

Hausmeister Ralf Heinen  
 

 

 01514 2089531 

Blankenheim 

Pfarrer Christoph Cäsar 
Lühbergstr. 10, 53945 Blankenheim 
Bürozeiten: di  15.30-17.00 Uhr;  
 do  10.00-12.00 Uhr & nach Vereinb. 

 02449 / 1677 

 02449 / 919640  
E-Mail: christoph.caesar@ekir.de 

Gemeindebüro Blankenheim 
Karolina Kracht  
Bürozeit: donnerstags 9.30 Uhr - 12.00 Uhr  

 02449 / 919639 

 02449 / 919640 
E-Mail: christoph.caesar@ekir.de 

 
Gemeindehaus Blankenheim 
Lühbergstr. 12, 53945 Blankenheim 

  
 02449 / 919120 

Jugendleiterin Jutta Lindenfels 
Bürozeit: nachmittags 

 
 0176 - 20930164 
 E-Mail: jutta.lindenfels@ekir.de  

Telefonseelsorge Aachen / Eifel   0800 / 111 0 222 (kostenfrei) 

   

mailto:susanne.salentin@ekir.de
mailto:michael.stoehr@ekir.de
mailto:jutta.lindenfels@ekir.de


 

 
 
 
 
 
 
 

 
                                                                         Ev. Kirchengemeinde Roggendorf,  
                                                                         Dietrich Bonhoeffer Str. 1 53894 Mechernich 

 

 
 
                                                                     
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ev. Kirchengemeinde Roggendorf 
KSK Euskirchen BLZ 382 501 10 SWIFT-BIC: WELADED1EUS 

Kontonummer 3 303 138 IBAN DE28 3825 0110 0003 3031 38 
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